
Seite 1 von 5

Fachschaftsrat Chemie · Humboldtstraße 11 · 07743 Jena

Fachschaftsrat Chemie
Humboldtstraße 11 Tel.: 0 36 41 · 94 80 95
07743 Jena E-Mail: fsrchemie@uni-jena.de

19. November 2014

Protokoll der FSR-Sitzung am 17.11.2014

Anwesenheit

gewählte Mitglieder

• Ann-Sophie Lehnert
• Veit Hänsch
• Mona Staudinger
• Lukas Engelmann
• Sarah Keck
• Maria Sittig

entschuldigt

• Lisa Volkmann
• Elisa Elstermann
• Vivian Stefanow

beratende Mitglieder

• Michael Siegmann (StuRa, RdF)

Gäste

• Marcel Dahms
• Tom Schmidt
• Nils Ribbe
• Heiner Schmidt
• Hannah Flerlage
• Lukas Rabenhold
• Leanne Stafast
• Frieda Nagler
• Dominic Harz
• Anna-Charlott Rinder
• Sebastian Seedenath



1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle, Tagesordnung

• Zu Beginn der Sitzung sind fünf von neun gewählten Mitgliedern anwesend. Damit ist der
FSR beschlussfähig.

• Das Protokoll zur Sitzung vom 03.11.2014 wurde bestätigt.
• Die Tagesordnung wurde auf folgende Punkte festgelegt:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle, Tagesordnung
2. Aufgabenabgleich
3. Exkursion
4. Vertiefungsfach Synthese- und Wirkstoffchemie
5. Systemakkreditierung
6. Studentische Gutachten
7. Nikolausfeier
8. Spieleabend
9. Finanzen

10. Sonstiges
11. Nächster Sitzungstermin

2. Aufgabenabgleich

• Sarah und Vivi werden nochmal daran erinnert, sich um den Homepagetext und die Bilder
zu kümmern.

• Mona hat das Mitgliederplakat fertiggestellt. Veit wird sich um den Druck eines Exemplars
in A4-Format kümmern.

• Die Liste der Exkursionen ist bei Lukas angekommen. Er wird sich jetzt um die Erstellung
der Liste der Zwei-Tages-Exkursionen kümmern.
=⇒Micha kommt in die Sitzung

• Micha hat die FSR-Satzung beim StuRa eingereicht.
• Marcel wird die geschriebenen Artikel für das Buch des Wissens in dieses einbinden.

3. Exkursion

=⇒ Mona kommt in die Sitzung

• Der Kostenanteil, den die Fakultät tragen wird, beläuft sich auf 1000-1300 €. Der Teilneh-
merbeitrag beträgt 20 €.

• Eventuell muss der FSR 140 € mehr zahlen, weil einige der Teilnehmer abgesprungen ist und
im Moment unklar ist, wer für die Hostelkosten aufkommen muss.

• Sophie setzt sich nochmals mit Frau Burchardt in Verbindung, um mit ihr das Problem
abzuklären. Außerdem wird sie nach einer Teilnehmerliste fragen, damit sich die Studenten
eventuell die Exkursion anrechnen lassen können.

4. Vertiefungsfach Synthese- und Wirkstoffchemie

• Professor Arndt will ein neues Vertiefungsfach im Master Chemie und Master Chemische
Biologie einbringen.

• Letzte Woche wurde dies schon in der Studienkommission besprochen, diese Woche wird es
im Fakultätsrat angesprochen.

• Das Fach wird zwei Module (Synthesechemie und Wirkstoffchemie) umfassen, den ersten
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Teil gibt es schon bei den Chemischen Biologen.
• Frau Dubnack hat angemerkt, dass das Modul zur Zeit noch nicht in den Modulplan passen

würde.
• Allgemein ist der FSR diesen neuen Modulen gegenüber positiv gestimmt. Es wird als gute

Erweiterung des bisherigen Angebotes angesehen.
• Es ist geplant, diese Module schon ab dem Sommersemester 2015 anzubieten.

5. Systemakkreditierung

• Sarah und Marcel waren zu dieser Besprechung anwesend. Generell mussten die Studierenden
Fragen der Kommission beantworten.

• Die vom StuRa verfasste Stellungnahme fiel sehr negativ aus.
• Es wurde festgestellt, dass schon mehr Strukturen zur Qualitätssicherung vorhanden sind als

gedacht. Diese sollten wir auch besser nutzen.
• Die Lehrerbildung wird als großes Problem angesehen.
• Außerdem wird die mangelnde Evaluationsmöglichkeit von Veranstaltungen angesprochen

bzw. die Tatsache, dass wenn evaluiert wird, die Auswertung dieser oft nicht öffentlich ge-
macht wird. Professor Dietzek und Professor Westerhausen sind zur Zeit die einzigen Dozen-
ten, die ihre Evaluation öffentlich diskutieren. Es wird vorgeschlagen, sich an den FSR-Physik
zu wenden, da es dort mit den Evaluationen sehr gut klappt. Alle Evaluationen werden von
ihnen herausgegeben. Viele Fakultäten besitzen auch eine Evaluationskommission, vielleicht
wäre eine solche Institution auch bei uns sinnvoll.

• Im Gespräch mit Professor Woest wurde angeregt, sich öfter zu Treffen und Anliegen bzw.
Probleme zu besprechen.

• Alle drei Jahre werden Zwischenbilanzen der Uni erstellt. Dabei werden Studienbefragungen
durchgeführt. Außerdem sollen jetzt auch Alumibefragungen durchgeführt werden.

6. Studentische Gutachten

=⇒ Nils kommt in die Sitzung

Professor Schiller

• Marcel wird bei den Medizinern nach allgemeinem Eindruck von ihm in der Vorlesung fragen.
• Sophie, Tom und Lukas kümmern sich um das Verfassen dieses Gutachtens.

Dr. Fritsche

• Von den anwesenden Personen kennt ihn niemand.
• Er hält eine Vorlesung für Pharmazeuten und Biochemiker.
• Micha hat vom FSR-Biochemie eine stichpunktartige Zusammenfassung seines Eindrucks

auf die Studenten bekommen.

7. Nikolausfeier

• Wir müssen die Plakate ändern, da das Matrikel 2010 keine Bratwürste verkaufen möchte.
Veit kümmert sich um die Änderung der Plakate. Maria wird auch eines in der Chemiedidaktik
aufhängen. Im IAAC und im Döbereiner Hörsaal fehlen die Stiefel auch noch.

• Die Nutzung des Hinterhofs des Dekanats wurde mit Dr. Nestler abgeklärt. Wir dürfen den
Hinterhof nutzen, insofern wir keinen Müll und Getränkereste in Hof und Dekanatsgebäude
hinterlassen. Außerdem müssen wir uns noch mit dem Hausmeister absprechen.

• Lukas und Veit gehen einkaufen. Sie entscheiden, wie viele Kekse sie noch kaufen werden.
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• Es ist kein Glühwein bei der Faschingsvorlesung übrig geblieben.
• Auf der nächsten Sitzung sollen die Schichten zum Glühweinverkauf abgeklärt werden. Es

wird außerdem vorgeschlagen, eine Person zur Überwachung des Einganges einzuteilen.

8. Spieleabend

• Lisa war auf einer Sitzung des FSR Philosophie.
• Als Termin ist der 20.01.15 angedacht und voraussichtlich werden die Philosophen und

Germanisten mit dabei sein.
• Das Thema wird vertagt, da keine weiteren Infos verfügbar sind.

9. Finanzen

• Wir haben 952,22 € Semesterzuweisung erhalten.
• Peter hat die 11 € für den Pullover bei Elisa bezahlt.
• Der FSR-Physik überwies 65,05 €, den Partygewinn aus dem Frühjahr.
• Die STET-Abrechnung wurde fertiggestellt. Die Gesamtausgaben beliefen sich auf 182,51 €.

Das Geld wurde bereits denjenigen zurückgezahlt, die Geld ausgelegt hatten.

10. Sonstiges

• Der Fragebogen soll in den OC-Vorlesungen verteilt werden.
Donnerstag 12:15, SR2 IAAC, OCII LA, 50 Exemplare (Lukas Rabenhold)
Freitag 11:45, HS IAAC, OC II B. Sc., 50 Exemplare (Nils)
Freitag 8:15, HS IAAC, OC IV B. Sc., 70 Exemplare (Sophie)
OC V 35 Exemplare (Sarah)

• Am 19.01.2015 werden die Lehrproben für die W2-Professur klinsch-spektroskopische Dia-
gnostik stattfinden. In der studentischen Berufungskommission sitzen Lisa, Michael Hermes
und Sophie. Diese sitzen jedoch während den studentischen Gespräche wahrscheinlich bei
den Bewerbungsgesprächen. Deshalb werden für die studentischen Gespräche dringend Leute
gesucht.
Thema der Vorlesungen wird der Carnot-Zyklus sein.

• Micha berichtet, dass der Glühweinverkauf von Rotaract noch in Planung ist. Micha wird
am 02.12.2014 zwei der Glühweinkocher und eine Kabeltrommel ausleihen.

• Lukas wird eine Excel-Tabelle erstellen, um eintragen zu können, wann die Kocher von wem
geliehen werden.

• Zur Vorstellungsrunde der Professoren kam nun eine E-Mail von Professor Arndt. Wir kön-
nen die Termine jeweils 16:45 Uhr, vor Beginn der GDCh-Kolloquien ansetzen. Er schlägt
dabei vor, vier bis fünf Veranstaltungen pro Semester anzusetzen, ein Zyklus würde dann
circa drei Jahre umfassen. Für die Vorträge sollen 45 Minuten angesetzt werden. Er schlägt
außerdem eine Zusammenarbeit mit dem JCF vor.
Wir würden eher sieben bis acht Vorträge pro Semester ansetzen, um eine geringere Durch-
laufzeit zu erreichen.
Die Vorträge sollen im Sommersemester 2015 beginnen. Darum sollte mit der Einteilung
frühzeitig begonnen werden.
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11. Nächster Sitzungstermin

Der Termin der nächsten Sitzung ist der 01.12.2014. Sitzungsbeginn ist 18:30.

Maria Sittig Ann-Sophie Lehnert
Protokollführerin FSR-Sprecherin
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